
Reinigungsanleitung für Bodenbeläge (privat) aus NEOLITH Keramik 
 
Wichtige Grundinformation: Reinigen ist das Entfernen von Schmutz, Pflege ist das bewußte Hinterlas-
sen von Rückständen. NEOLITH Keramik benötigt keine Pflege. Pflegefrei heißt aber nicht selbstreini-
gend!  
 
Tägliche Reinigung  
Neolith ist ein High–Tech-Werkstoff, den man auch mit High–Tec reinigen kann. Putzstreifen gibt es keine 
mehr. Man benötigt lediglich eine Sprühflasche, einen Mobhalter und Mikrofaserbezüge. 
In einem normalen Haushalt sind Staub und Haare z.B. von Haustieren Standardschmutz. Sprüht man 
einen hochwertigen Glasreiniger, wie z.B. Sidolin cristal der Fa. Henkel auf den gewaschenen Mikrofaser-
bezug, reicht das meistens für die Reinigung von 5 – 10 qm aus. Danach wird der Bezug gewechselt. Ist 
man mit der schnellen Reinigung fertig, werden die Bezüge aufgesammelt und in der Waschmaschine 
mit ein wenig Waschmittel ausgespült.  
  
Kleine Flecken entfernen 
Kleine Flecken können meistens mit einem Sprühreiniger, wie z.B. Bref Power gegen Fett & Eingebrann-
tes und einem Mikrofasertuch entfernt werden. Die Putzstreifen durch Reinigungsmittelreste und Kalk 
aus dem Trinkwasser gehören dann der Vergangenheit an.  
 
Intensivreinigung 
Bei stärkerer Verschmutzung kann auch nass gewischt werden. Statt einem leichten Einsprühen mit dem 
hochwertigen Glasreiniger kann man den Mikrofaserbezug mittels einer Sprühflasche, Wasser und einem 
guten Allzweckreiniger, wie z.B. „Der General“ der Fa. Henkel stärker anfeuchten und wischen. Das reicht 
für viele Verschmutzungen aus. 
 
Hartnäckige Flecken 
Außergewöhnliche Schmutze, wie Metallabrieb von der Leiter, Striche von Gummisohlen und verkrustete 
Reste können mit einem Mikrofasertuch und einem geeigneten Ceranfeldreiniger leicht entfernt werden.  
Beispielprodukt: Sidol Ceran & Stahl der Fa. Henkel 
Danach sind gebundene Schmutzreste am einfachsten mit einem geeigneten Glasreiniger und einem tro-
ckenen, sauberen Mikrofasertuch zu entfernen. Beispielprodukt Sidolin cristal der Fa. Henkel 
 
Hygiene und Kalk 
Für die hygienische Reinigung und Kalkentfernung ist ein Mittel auf Basis von Amidosulfonsäure oder 
Phosphorsäure prädestiniert.  
Beispielprodukt: Bref Power gegen Kalk & Schmutz der Fa. Henkel 
Um zu verhindern, dass diese Substanzen auf nackte Füße übertragen werden, ist eine Nachreinigung 
mit einem geeigneten Glasreiniger und einem Mikrofasertuch notwendig. 
Beispielprodukt Sidolin cristal der Fa. Henkel 
 
Ungeeignete Produkte 
Neolith ist chemisch sehr beständig, aber nicht unangreifbar. Saure Produkte auf Basis von Salz-, Schwe-
fel- oder Flußsäure (Felgenreiniger) sind generell ungeeignet zur Bodenreinigung. Hochalkalische Pro-
dukte, wie z.B. Backofenreiniger oder Industriereiniger mit Kalilauge können die Oberfläche angreifen, 
das gilt auch für Quarzscheuerpulver oder Sand. Spülmittel, Neutralseifen oder ähnliche Produkte kön-
nen Schmierfilme hinterlassen und sollten nicht zur Reinigung verwendet werden.  

Beratungsservice.


